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Wiedereinstieg in das Training.  
Merkblatt und Vorschriften 
 
An den sportlichen Angeboten der HSG Kinzigtal darf nur teilnehmen, wer sich gesund fühlt 
und keinerlei Anzeichen einer Erkältung oder anderen Erkrankung hat. Risikopersonen oder 
Aktive mit Risikopersonen im Familienumfeld oder Freundeskreis dürfen nur nach Rücksprache mit ihrem 
Arzt am Training teilnehmen. Dies geschieht auf Vertrauensbasis, jeder Einzelne hat hier Verantwortung für 
alle. Die Teilnahme ist grundsätzlich freiwillig, niemand muss sich verpflichtet fühlen, wieder zu trainieren. 
Die HSG Kinzigtal ist in der Pflicht, die auferlegten Vorschriften strikt anzuwenden. Das beinhaltet auch das 
Recht, Aktive oder Gruppenleiter, die sich nicht an die Vorgaben halten, vom Training auszuschließen. Wir 
wollen das Infektionsrisiko mit diesen Maßnahmen minimieren, können es aber nicht komplett ausschließen. 
Insofern müssen wir auf einen Haftungsausschluss bei trotz aller Vorsichtsmaßnahmen auftretender SARS-
COVID-19 Infektion bestehen. Nur wer diese Haftungsausschlusserklärung unterschreibt bzw. von 
Erziehungsberechtigten unterschreiben lässt, darf bei uns trainieren. 
 
Die sportliche Betätigung findet nur während der ausgeschriebenen Übungszeit statt.  
Die folgenden Hygieneregeln sind strikt einzuhalten. 
 
In der Turnhalle bzw. Sportstätte darf sich nur die vorgesehene Anzahl Personen aufhalten. 
Die Sporthalle wird nur von den Aktiven und den Übungsleitern betreten. Eltern müssen vor der Halle 
warten, Zuschauer dürfen die Halle nicht betreten. 
 
Jeder Aktive soll in die Halle mitnehmen: 
Mund-Nasen-Bedeckung, Handball, Handtuch, Flüssigseife und Desinfektionsspray, PET Trinkflasche mit 
Mineralwasser (keine Glasflaschen, keine Süßgetränke!), Papiertaschentücher, Sporttasche für selbst 
mitgebrachten Sachen. Bitte die Gegenstände mit Namen versehen. 
 
Nun die Regeln: 
 
1. Anfahrt:     Fahrgemeinschaften sind zu unterlassen. Nur Mitglieder einer Familie  
       dürfen zusammenfahren bzw. gebracht werden. 
 
2. Warten vor der Sporthalle: Mund-Nasen-Bedeckung und mindestens 1,5m Abstand halten 
 
3.  Betreten der Sporthalle:  Nur durch den gekennzeichneten EINGANG, einzeln, mit Mund-Nasen- 
       Bedeckung und mindestens 1,5m Abstand. 

Im ausgewiesenen Bereich Straßenschuhe gegen Hallenschuhe 
wechseln. 
Eintrag in die Teilnehmerliste erfolgt durch den Übungsleiter. 

       Hände waschen oder desinfizieren!  
Der Eingang ist während der Trainingseinheit abzuschließen, 
um einen unkontrollierbaren Zugang zu vermeiden. 

 
4. Verlassen der Halle:   Nur durch den gekennzeichneten AUSGANG, einzeln, mit Mund-Nasen-
       Bedeckung und mindestens 1,5m Abstand. 

Im ausgewiesenen Bereich Hallenschuhe gegen Straßenschuhe  
wechseln. 
Hände waschen oder desinfizieren! 
Der Ausgang ist während der Trainingseinheit abzuschließen. 

 
5. Umziehen:    Die Sportkleidung ist bereits angelegt, Umkleiden und Duschen sind  
       gesperrt, nur Straßenschuhe gegen Hallenschuhe wechseln,    
       mitgebrachte Sachen im ausgewiesenen Bereich ablegen. 
      
6. Aufwärmen:    Individuell und nach Angaben des Übungsleiters. Mindestens 2,5m  
       Abstand zum nächsten Sportler einhalten. 
 
7. Wurf-Lauftraining:   Nur EINZELN und mit dem geforderten Abstand. Kein Zuspielen des  
       Balls an andere Trainingsteilnehmer. 

 Torwurftraining nur OHNE Torhüter. Balltraining darf nur mit dem 
 eigenen, mitgebrachten Ball durchgeführt werden. Jeglicher 
 Fremdkontakt durch andere Trainingsteilnehmer ist zu vermeiden, ein 
 verloren gegangener Ball muss eigenhändig unter Wahrung der 
 Abstandsregel zurückgeholt werden. 
 Sollte es dennoch zu Fremdkontakten kommen, muss der Ball vor der  

  weiteren Benutzung desinfiziert werden. 
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8. Pausen    Vorgeschriebenen Abstand einhalten oder Mund-Nasen-Bedeckung  

anlegen. 
 
9. Trinken, Essen   Vorgeschriebenen Abstand einhalten. Trinken nur aus dem eigenen  

mitgebrachten Behältnis. Essen ist nicht erlaubt. 
 
10. Toiletten:    Wer zur Toilette möchte, muss das einzeln tun und  
      - verlässt die Turnhalle mit eigenem Handtuch  
      - desinfiziert vor Betreten der Toilette die Hände mit Sprühdesinfektion  
        (steht bereit)  
      - nach Beendigung des Toilettengangs, Hände waschen. 
      - trocknet die Hände mit dem eigenen Handtuch ab, verlässt den  

  Toilettenbereich 
 
11. Trainingsende:   Die Aktiven nehmen ihr Gepäck auf, legen ihre Mund-Nasen-Bedeckung an,  
      und verlassen die Halle (Abstandsregeln beachten) 

Die Übungsleiter desinfizieren die gemeinsam benutzten Geräte und  
Kontaktflächen (außer Hallenboden) 

 
Begrüßungsrituale (Umarmen, Händeschütteln, Abklatschen usw.) sind zu unterlassen. 
Bei allen Tätigkeiten ist es zu vermeiden, sich ins Gesicht zu greifen.  
Auf Nies- und Hustenetikette ist zu achten (Niesen und Husten in Armbeuge oder Taschentuch, 
anschließend Hände waschen oder desinfizieren.) 
Aus diesen Gründen ist auch Essen untersagt. Lediglich Traubenzucker bei Unterzuckerung 
ist erlaubt, das aber auch nur nach vorherigem Händewaschen. 
 
Das brauchst Du, um bei der HSG Kinzigtal trainieren zu können: 
 

o kleines Handtuch 
 

o eigener Handball 
 

o eigene Flüssigseife 
 

o Mund-Nasen-Bedeckung 
 

o Hygienespray zum Desinfizieren 
 

o Trinkflasche, gekennzeichnet mit Namen 
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Teilnahmebedingungen für unser Training: 
Wiedereinstieg während Corona Pandemie 
Die folgenden Erklärungen müssen von jedem Aktiven, der am Training teilnehmen will, 
ausgefüllt vorliegen.  
Ohne die Vorlage ist ein Training im Moment nicht möglich. 
  

Name, Vorname:  

Geburtstag:  

Anschrift:  

Handynummer:  

Festnetz:  

E-Mail  

 
Die HSG Kinzigtal hat mit Ihrem Konzept die Vorgaben von Landesregierung, Landessportbund und 
Hessischem Handballverband nach bestem Wissen und Gewissen umgesetzt. Wir sind bestrebt, die 
Gefährdung unserer Aktiven auf ein Minimum zu begrenzen, können sie jedoch nicht ausschließen. Aus 
diesem Grund verlangen wir eine Haftungsausschlusserklärung, ohne die ein Training bis zur vollständigen 
Aufhebung aller Einschränkungen nicht möglich ist. 
Durch die Öffnung des Sportbetriebes ist es nicht ausgeschlossen, dass sich Personen dabei mit dem 
Coronavirus infizieren. Die Haftung wegen einer Infektion einer Person mit SARS-COVID-19 setzt eine 
Sorgfaltspflichtverletzung auf Seiten der Verantwortlichen voraus. Insofern hat der Vorstand alle 
Maßnahmen zu ergreifen, die erforderlich und geeignet sind, eine Verbreitung des Virus und eine Infektion 
der Teilnehmer*innen beim Sportbetrieb des Vereins zu verhindern. Hierzu zählen geeignete Vorkehrungen 
und Schutzmaßnahmen zur Hygiene, Steuerung des Zutritts und Gewährleistung eines Mindestabstands. 
Die jeweils zu treffenden Maßnahmen hängen von örtlichen Begebenheiten ab, sind sportartspezifisch zu 
treffen und hängen demgemäß von den Umständen des Einzelfalles ab. Vorkehrungen wie Registrierung der 
Teilnehmer*innen, Hinweise auf Husten- und Niesetikette und kontaktfreie Begrüßungen, regelmäßige 
Reinigungsintervalle dürften dabei zu den Standardmaßnahmen gehören. 
Ein absoluter Schutz wird nicht herstellbar sein. Zudem müsste eine infizierte Person nachweisen, dass die 
Infektion durch die Teilnahme am Vereinssportbetrieb verursacht und durch das Verhalten des Vorstands 
(oder anderer Verantwortlicher auf Seiten des Vereins) verschuldet wurde. Im Übrigen ist die Haftung des 
Vorstands, der unentgeltlich tätig ist, im Verhältnis zum Verein und zu den Mitgliedern des Vereins auf 
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. 
 
Haftungsausschlusserklärung: 
Die HSG Kinzigtal übernimmt keine Haftung für die Folgen einer Ansteckung mit SARS-COVID-19 während des 
Trainings. Dieser Haftungsausschluss gilt jedoch nicht für den Fall, dass Funktionsträger Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit zu vertreten haben, und auch nicht für alle anderen Versicherungsfälle, die von der Sportversicherung 
abgedeckt sind, und mit der Corona Pandemie nichts zu tun haben. 
 

 Ja, ich akzeptiere den Haftungsausschluss für die HSG Kinzigtal unter den oben genannten 
 Bedingungen. 
 

 __________________________________________________________________________________ 
 Datum, Unterschrift des Aktiven (bei Minderjährigen Vor- und Nachname, Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 
 
Datenschutzerklärung: 
Aufgrund des Infektionsschutzgesetzes sind wir dazu verpflichtet die Kontaktdaten sowie den Zeitpunkt des Betretens 
bzw. Verlassens der Turnhalle zu dokumentieren. Hintergrund dieser Pflicht ist die pandemische Verbreitung einer 
meldepflichtigen Krankheit nach dem Infektionsschutzgesetz, das uns  verpflichtet, im gegebenen Fall  nach Anforderung 
der zuständigen Gesundheitsbehörden die Kontaktdaten an diese zu übermitteln, damit eine etwaig vorhandene 
Infektionskette nachvollzogen werden kann. 
 

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass meine Kontaktdaten (Name, Adresse, Telefonnummer, Datum 
und  Zeitpunkt  des Trainings) zum Zweck der Nachverfolgbarkeit der Infektionskette gespeichert 
werden. Mir ist  klar, dass diese Einwilligung freiwillig ist und ich am Training nur teilnehmen kann, wenn 
das Einverständnis in die Dokumentation erteilt wird. Die betreffenden Daten werden im Rahmen der Pandemie 
gespeichert und danach unverzüglich gelöscht. 

 
 __________________________________________________________________________________ 
 Datum, Unterschrift des Aktiven (bei Minderjährigen Vor- und Nachname, Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 


